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Beilage zu Me. 99 -er Karlsruher Zeitung.
Torrrrtag , V. April 1905 .

Gr»Hhrrzogtum V«drn.

- ruemmUge», Merschunge», ZuruHesehrrn- exrc.
der etatmäßigen Beamten der

E <^ OihDW« UB» Zm ti - v
sowie

Or««»»»»- e», Versetz»»- -» re.
von nichtetatmäßigen Beamten.

« US dem Bereiche des Großh . Ministern »«^ deS Großh .

Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten.

! — Staatseisenbahnverwaltung. —

Etatmäßig ««gestellt :

Lokomotivheizer Karl Müller in Heidelberg.
Bestätig:

alsEisenbahngehilse :
Effenbahngehilfermnwärter Ernst Henne von Emmendingen ;

alS Expeditions gehilfinnen :
die Anwärterinnen ^

Anna Schindler von Triberg
Elise Sätzler von Heidelberg
Hermine Weber von Leopoloshöhe
Paula Jtta von Karlsruhe ;

alS Bureaugehilfen :
die Bureaugehilfenanwärter

"

Anton Läufer von Prechthah
Heinrich Weyrich von Worms
Otto Stengel « von Bühlerthal -
Ferdinand Han old von Karlsruhe
Franz Eckert von Neckarau
Jakob Hoffmann von Mannheim
Joseph Schneider von Mannheim
Friedrich Ziegler von Mannheim
Otto Sätzler von Heidelberg
Karl Bücher von Helmsheim
Wilhelm Sieger von Weingarten
Ludwig Leutz von Diedelsheim
Joseph Keller von Rohrdvrf
Franz Hellriegel von Büchenau
Eduard Dörr von Unterbalbach.

Vertragsmäßig anfgenamme« : > a j .

als Werk führ er :
Hermann Adelmann von Königshofen;

als Schaffner :
Johannes Leppert von Iffezheim
Kranz Kunkel von Nordweil
Karl Schiel von Fahrenbach
Karl Krauth von Schlüchtern
Christian Futterknecht von Mainwangen ;

als Bahnsteigschaffner :
Franz Drender von Todtnauberg
Adam Graben st ein von Helmstadt
Johann Kazmaier von Grabenstetten
Ludwig Eifler von Dallau
Reinhard Traber von Kippenheirnweiler
Franz Kirner von Niederrimsingen.

« ersetzt :

Werkführer Emil Gürr in Karlsruhe , unter Ernennung zum
Werkmeister zur Versetzung der Werkstättevorsteherstelle nach
Offenburg

Bahnmeister Friedrich Müller in Fützen nach Waghäusel
Zugmeister Wilhelm Kabis in Freiburg nach Basel
Zngmeister Christian Stöcklin in Basel nach Freiburg
Bureauassistent Ferdinand Bender in Mannheim nach Baden
Reserveführer August Diehm in Villingen nach Karlsruhe
Schaffner Leonhard Benz in Heidelberg unter Ernennung

zum Oberschaffner nach Mosbach
Wagenwärter Wilhelm Mack in Baden nach Karlsruhe .

Gestorben :
Reserveführer Jakob Klein in Villingen
Reserveführer Johann Konzett in Karlsruhe
Wagenwärter Wilhelm Scharf in Heidelberg.

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Justiz,
des Kultus und Unterrichts .

Uebertragen :
brm Finanzassistenten Karl Arnold bei Großh . Hauptzoll¬

amt Mannheim eine VerwaltungSafsistentenstelle beim Lan -
desgefängnis Freiburg

dem Finanzafsistenten Oskar Berberich , zurzeit Unter¬
offizier der Reserve beim bad. Fnf .-Reg. Nr . 170 in Offen¬
burg, eine Verwaltungsassistentenstelle beim Männerzucht¬
haus Bruchsal.

Enthoben :
Verwaltungsassistent Leopold Stöhrmann beim Männer¬

zuchthaus Bruchsal (auf Ansuchen ) .

— Katholischer Oberstiftungsrat . —
Ernannt :

Ainanzassistent Heinrich Klemannbeider Kathol . Stiftungs¬
verwaltung Karlsruhe zum I . Gehilfen daselbst.

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Innern .
Ernannt:

der charakt . Polizeiwachtmeister Franz Grosholz bei der
Krimmalpolizei in Karlsruhe zum etatmäßigen Polizei -
toachtmeisterder charakt. Polizeisergeant Karl Sänger bei der Kriminal¬
polizei in Baden zum etatmäßigen Polizeisergeanten .

Etatmäßig :
Schutzmann Paul Bublitz in Karlsruhe
Schutzmann Heinrich Güttinger in Karlsruhe
Schutzmann Josef Keßler in Freiburg .

« ersetzt :
Aktuar Mach. Limberger in Mosbach zum Bezirksamt

Oberkirch
Aktuar Anton Kretzer in Oberkirch zum Bezirksamt Meßkirch
Polizeiwachtmeister Franz Grosholz in Karlsruhe nach

Freiburg
Polizeiwachtmeister Val . Rabold in Freiburg nach Karlsruhe
Polizeisergeani Cyprian Sehrer in Rastatt nach Mannheim
Polizeisergeant Friede . Kläger in Mannheim nach Rastatt
Schutzmann Peter Olier in Karlsruhe nach HeidelbergAmtsdiener Josef Kapferer in Staufen nach DurlachAmtsdieuer Kocht. Bercher in Waldshut nach Freiburg .

— Großh . VerwaltungShof. —
Die Beamteueigenschaft verliehen :

dem Wärter Friedrich Rapp und der Wärterin Ernestine
Ellwanger an der Heil- und Pflegecmstalt zu Pforzheim .

— Großh . Gendarmerie -Korps. —
Zum proviforischbn Gendarmen ernannt :

Polzin , Albert, Sergeant vom 7 . Bad . Jnf . -Reg. Nr . 142 .
Definitiv angestellt :

die provisorischen Gendarmen :
Baier , Joseph, in Karlsruhe
Züngle , Julius , in Karlsruhe , und
Metzger , August, in Konstanz .

Charakterisiert:
Keller , Adam , Gendarm in Offenburg , zum Bizewachtmeister.

Im Zivildienst angestellt :
die Gendarmen :

Neukamm , Friedrich, in Königsbach , und
Pritzlaff , Karl , in Sandhofen , als Steueraufseher .

« ersetzt :
die Wachtmeister :

W i n d , Philipp , von Wolfach nach Kehl , und
Külsheimer , Valentin , von Offenburg nach Wolfach ;

die Gendarmen :
Keller , Adam , von Denzlingen nach OffenburgGöhler , Albert, von Oberharmersbach nach DenzlingenKaier , Hermann , von Offenburg nach SchapbachDeckert , August, von Freiburg nach OffenburgDuller , Dismas , von Schwarzach nach Bretten
Pfaff , Johann , von Bühl nach SchwarzachRöhrt , Eduard , von Baden nach BühlMüller , Friedrich, von Karlsruhe nach Baden
Stöcker , Adolf , von Tauberbischofsheim nach Unterwittig -

hausen
Kücherer , Albert, von Heidelberg nach TauberbischofsheimGihr , Julius , von Mannheim nach Heidelberg.

Entlasse « :
Becker , Hermann , provisorischer Gendarm in Konstanz, aufAnsuchen .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen .
— Steuerverwaltung . —

Ernannt :
Gendarm Karl Pritzlaff in Sandhofen zum Steueraufseherin Oberkirch .
Grenzauffeher Karl Wipsler in Säckingen zum Steuerauf¬

seher in Mannheim.
Versetzt:

die Steueraufseher :
Michael Gerber in Mannheim nach Eppingen
Franz Wieber in Eppingen nach Radolfzell
Heinrich Schneider in Aglasterhausen, statt nach Durmers¬

heim , nach Walldorf
Adam Schmitt in Walldorf nach Rust.

Zurückgenommen wurde die Versetzung :
des Steuerauffehers Andreas Kabis in Durmersheim

nach Rust.

ptzrj»»«1»«VrWkn a«8 de« -es ZDulsrftns .
«ersetzt :

Dayhle , Anna , Schulkandidatin, als Unterlehrerin nachPforzheim
Fleig , Arthur , Schulkandidat, als Hilfslehrer nach FreiburgHuber , Karl , Schulkandidat, als Hilfslehrer nach Zell-

Weierbach , Amts Offenburg
Hug , Alfred, Unterlehrer an landw . Winterschule Augusten-

berg, als Hilfslehrer nach Heidelberg
Mannherz , Wilhelm, Hilfslehrer in Leopoldshafen, als

Unterlehrer nach Pforzheim
Mußler , Adolf , Schulverwalter in Bonudorf , als Unterlehrer

nach Freiburg
Schäfer , Karl Schulverwalter in Thengen , Amts Emmen¬

dingen, wird Unterlehrer daselbstSeiler , Ignaz , Hilfslehrer , von Ebersteiuburg nach Otters¬
dorf , Amts Rastatt .

* Karlsruhe , 8 . April .
** Bei der Landesversicherungsanstalt Baden sind im Monat

März 1905 539 Rentengesuche ( 38 Alters - und 504 Fnvaliden -
bzw . Krankenrentengesuche ) eingereicht und 441 Renten (2?-st 395 ch 19 ) bewilligt worden. Es wurden 37 Gesuche
(2 ch 35 ) abgelehnt, 397 ( 15 ch 382 ) blieben unerledigt .Außerdem wurden im schiedsgerichtlichen Verfahren — Alters - ,8 Invaliden - und 2 Krankenrenten zuerkannt . Ms Ende März1905 sind im ganzen 47 440 Renten ( 9392 Alters - , 36 862
Invaliden - und 1186 Krankenrenten) bewilligt bzw. zuerkanntworden. Davon kamen wieder in Wegfall : 23 153 (6207 ch15 941 ch 1005 ) , so daß auf 1 . April 1908 : 24 287 Renten¬
empfänger vorhanden sind ( 3185 Alters - , 20 921 Jnvaliden -
und 181 Krankenrenten) . Verglichen mit dem 1 . März 1906
hat sich die Zahl der Rentenempfänger vermehrt um 105
(—19 Alters - , chllO Invaliden - und ch14 Krankenrentner ) .Di« Rentenempfänger beziehen Renten im Gesamtjahresbetragevon 3 442 037 M. 48 Pf . (mehr seit 1. März 1905 : 19 038 M .42 Pf . ) . Der Fahresbetrag für die im Monat März 1908

auf 4454 M . 40 Pf . , 403 Invalidenrenten auf 63 768 R .und 21 Krankenrenten auf 3346 M . 26 Pf ., somit Durchschnittfür eine Altersrente 164 M . 97 Pf ., für eine Invalidenrente158 M . 23 Pf . und für eine Krankenrente 159 M . 34 Pf .Für sämtliche bis 1 . Januar 1905 bewilligten Renten betrugder durchschnittliche Jahresbetrag einer Altersrente 136 M .47 Pf . , einer Invalidenrente 141 M . 88 Pf . , einer Krankew-rente 154 M . 68 Pf . Beilragserstattungen wurden im MonatMarz 1905 angewiesen: infolge .Heirat weiblicher Versicherterin 337 Fällen 12 817 M . , infolge Todes versicherter Personenin 76 Fällen 5478 M„ infolge Unfalles versicherter Personenin 2 Fällen 128 M.

ist eine Telegraphenanstalt für den internationalen Verkehr er¬öffnet worden . Die Worttaxe für Telegramme nach Muansaist die gleiche , wie iür Telegramme nach Dar -es- Salaam .
; Versendung von Paketen während der Osierzeit. Die Ver¬

einigung mehrere Pakete zu einer Postpaketadresse ist für die
Zeit vom 16 . bis einschließlich 23 . April im innern deutschenVerkehr nicht gestattet. Auch für den Auslandsverkehr emp¬fiehlt es sich im Interesse des Publikums , während dieser Zeitzu jedem Pakete besondere Begleitpapiere auszufertigen .* ( Dem Jahresbericht des Badischen Landesobstbauvereins)ist zu entnehmen , daß der Verein in stetiger Zunahme begriffenist . Im Jahre 1902 hatte er 1645 , 1903 : 2408, 1904 : 2854
Mitglieder , und .die Vereinsleitung hofft , nachdem im Laufedieses Jahres vier weitere Zweigvereine sich angegliedert ha¬ben , in Bälde die Zahl 3500 zu erreichen . Im Laufe des letz¬ten Jahres wurden 95 Versammlungen abgehalten, in welchendie Interessen des Vereins beraten und Belehrungen aller Arterteilt wurden . Ferner wurden gemeinsam 2698 Obstbäum« be¬
zogen, wobei die Mitglieder nicht nur eine bessere Qualität ,sondern auch die rechten Sorten und vor allem zu billigeremPreise erhielten , als sie sich der einzelne beschaffen kann. Umden guten Obstsorten rasch Eingang und Verbreitung zu ver¬
schaffen , wurden 30 689 Edelreiser unentgeltlich abgegeben.Durch die Einrichtung und Abhaltung eines Obstmarktes in
Karlsruhe wurde Gelegenheit gegeben , das Obst zu guten Prei¬sen abzusetzen und Geschäftsverbindungen anzuknüpsen, durchwelche auch für künftige Jahre der Absatz gesichert ist. Eineseiner wichtigsten Ausgaben erkennt der Verein in der Abhal¬tung praktischer Unterweisungen im Pflanzen , Schneiden, Aus¬
putzen , im Zweigen, Umpropfen und Düngen der Obstbäume,in der Ernte , Sortierung und Verpackung des Obstes. ImLaufe des letzten Jahres wurden an 63 Orten solche praktischeKurse abgehalten und von zusammen 1491 Personen besucht .Der Kostenaufwand für dieses Unternehmen betrug etwa 600Mark . In Bühl besitzt der Verein eine Vermittlungsstellefür Angebote und Nachfrage von Obst , welch« auch im abge-laufenen Jahre wieder äußerst wohltätig gewirkt hat . Durchdiese Einrichtung und den Obstmarkt in Karlsruhe wurden etwa2000 Zentner Markt- und Tafelobst untergebracht und zu sehrguten Preisen verkauft. Der Jahresbeitrag zu dem so segens¬reich wirkenden Verein beträgt nur 2 M.

23 ( Tagesordnung des Schwurgerichts für das 2 . Quartal1905 . ) Montag den 10 . April, vormittags 9 Uhr : 1 . SchlafferWilhelm Früh aus Rastatt wegen Körperverletzung mit nach¬gefolgtem Tode. Nachmittags 4 Uhr : 2 . BörsenmacherinAuguste Karoline Kistner aus Pforzheim wegen Kindestötung .Dienstag den 11 . April, vormittags 9 Uhr : 3 . Goldarbeiter
Stefan Rost aus Ersingen wegen Sittlichkeitsverbrechens.Nachmittags 4 Uhr : 4 . Kellnerin Rosa Noe aus Karlsruhewegen Meineids und Wirt Josef Jochim aus Rülzheim wegenAnstiftung zum Meineid. Mittwoch den 12 . April , vormittags9 Uhr : 5 . Wendelin Wieser aus Beiertheim wegen Sittlichkeits¬verbrechens.

Schutz von Werken - er Literatur »ud Kunst.* In Artikel 17 der Berner Uebereinkunst vom 9 . Sep¬tember 1886 , wegen Bildung eines internationa¬
len Verbands zum Schutze von Werken der
Literatur und Kunst , sind behufs Einführung von Ver¬
besserungen, welche geeignet sind , das System des Verbandes zuvervollkommnen, periodische Revisionen dieses Staatsver -
trags und zur Erörterung hierüber, sowie auch solcher Fragen ,
welche in anderen Beziehungen die Entwicklung des Verbandes
berühren , Konferenzen vorgesehen , welche der Reihe nachin den einzelnen Verbandsländern durch Delegierte derselben
abzuhalten sind . Auf der Pariser Konferenz vom Jahre 1896
ist bestimmt worden, daß die nächste dieser internationalen Ur -
heberrechtskonferenzen nach spätestens 10 Jahren in Berlin
stattfinden solle . Da es dem Reichskanzler unter diesen Um¬
ständen erwünscht erscheint , zur Vorbereitung des Arbeitsplanes
baldtunlichst von Wünschen und Anregungen aus deutschen In¬
teressentenkreisen Kenntnis zu erhalten, hat das Großh . badische
Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichts sich bereit
erklärt , Wünsche und Anregungen aus badischen
Interessentenkreisen , welche auf eine weitere Aus¬
gestaltung dieses internattonalen Schutzes durch geeignete Vor¬
schläge abgielen, längstens bis Mitte Juni d . I . entgegenzu¬nehmen und dem Auswärtigen Amte als Material zur Vorbe¬
reitung der in Berlin abzuhalteuden Urheberrechtskonfevenz zuübermitteln .

Literatur .
* Ein ungedruckter Entwurf zu einer Operndichtung RichardWagners wttd nebst Briefen des Meisters im Aprilhest derDeutschen Rundschau ( Verlag Gebr . Partei , Berlin IV.36 ) veröffentlicht. Das Fragment ist soeben erst vom Ober¬regierungsrat Dr . Hubert Ermisch in Dresden aufgefundenund ist von ihm mit einer Einleitung versehen , die über die

Entstehungsgeschichte usw . Me erforderlichen Ausschlüsse ent¬hält . Auf Richard Wagner folgt in diesem Hefte ein neuerBettrag der Alttneisterin deutscher Erzählungskunst, MarienZvon Ebner - Eschenbach. Sie Hai biographische Skizzen ge¬schrieben, die uns das liebenswürdige Bild der Dichterin wiederganz nahe rücken . Neben Marie von Ebner-Eschenbach be¬hauptet sich ein neu eingeführtes, junges Talent , Margaret ,Sieberi , in allen Ehren , mit einer Novelle Das Märchen von



- er Prinzessen und dem Gansehirten . Die wissenschaftlichen
Aufsiche des Heftes gehören zunächst der griechischen Kunst, von
A. Furtwängler , Alfred Gercke untersucht die Entstehung des
Dqn Karlos . Die Schriften des neuen Testaments und die
Gebildeten der Gegenwart nennt Hans Schmidt anregende
Auslassungen über eine neue große Publikation des neuen Te¬
staments ; A . Brandl charakterisiert Eine neue Art Shakespeare
zu spielen; zum Thema von der akademischen Freiheit der
Studenten ergreift Hans Paalzow das Wort ; die weiter« Ent¬
wicklung des Schutzgebietes Kiautschou betrachtet Generalleut¬
nant A . von Janson . Den Beschluß des Heftes bilden, wie üb¬
lich, eine politische und eine literarische Rundschau.

Hotlesöienste .
Evangelische Stadtgemeinde .

9 . April . — Judika
Kollekte . Bei den Konfirmationen wird eine Kollekte er¬

hoben zur Verbreitung der Bibel in unserer Gemeinde.

Etadtkrche .
'/,9 Uhr : Militärgottesdienst : Herr Militäroberpfarrer Schloe -

mann . — 10 Uhr Konfirmation mit Abendmahl : Herr Stadt¬
pfarrer Mühlhäußer . — 3 Ubr Konfirmandenprüfung : Herr
Stadtpfarrer Weidemeier . Im Schiff Karten erforderlich.

Kleine Kirche:
>/,10 Uhr : Herr Stadtvikar Seufert . — 6 Uhr : Herr Stadt -

Vikar Renner .
« chlosstirche .

10 Uhr Konfirmation mit Abendmahl : Herr Hofprediger
Fischer . — 6 Uhr : Herr Hosdtakonus vr . Fromme ! .

Jehanne»kirche.
9 Uhr Konfirmation mit Abendmahl : Herr Stadtpfarrer

v . Brückner . — 3 Uhr Konfirmandenprüsung : Herr Stadt -
Pfarrer Ziegler . — 6 Uhr : Herr Stadtvikar vr . Ott .

Lhristnskrchr .
10 Uhr Konfirmation mit Abendmahl : Herr Stadtpfarrer

Rohde Schiff und Seitenemporen Karten erforderlich. —
6 Uhr : Herr Stadtvikar Seufert .

Evangelische » Grmeindehans der Weststadt (Blücherstraße 20 ) :
V,10 Uhr : Herr Stadtvikar vr . Ott .

Karl Wilhelm-Schnle .
10 Uhr : Herr Stadtvikar Renner . — V«1S Uhr Ktnder-

gottesdienst für Knaben : Herr Stadtpfarrer Weidemeier .
« nrtenstratze 22.

l/,10 und ^ 12 Uhr Gottesdienst fällt aus , wegen der Aus¬
stellung von Knabenhandarbeiten .

Lndmig Wilhelm-Krankrnheim.
5 Uhr : Herr Oberktrchenrat v . Reinmuth .

Diakeniff enhanskirche.
Bormittags 10 Uhr : Herr Hilfsgeistlicher Askani . — Abends'/,8 Uhr : Monatsmisstonsstundc : Herr Missionar Kno bloch .

Evangelische Kapelle de» Kadettenhanse».
*/,10 Uhr Gottesdienst : Herr Kadettenhauspfarrer Ine . vr .

Brückner .
Karl-Kriedrich-GedSchtniskirche. (Stadtteil Mühlbnrg.)

Bormittags '/,10 Uhr Konfirmation mit Abendmahl : Herr
Dekan Ebert . Die Vorbereitung geht der Abendmahlsfeier
unmittelbar vorher . — Abends >/,8 Uhr Gottesdienst : Herr
Dekan Ebert .

« otte»dienft in Beiertheim (altes Schulhau») .
9 Uhr Konfirmandenprüfung und Konfirmation mit Abend¬

mahl : Herr Stadtvikar Kaiser

Evangelisch - lntherische Gemeinde .
(Alte Friedhofkapelle , Waldhornstraße .)

Bormittags 10 Uhr : Herr Pfarrer Herrmann .
Donnerstag , abends 8 Uhr, Passtonsgottesdienst .

Katholische Stadtgemeinde .
Hauptkirche St . Stephan.

9 . April . — P ass tons so nnta g .
5 Uhr Frühmesse . - 6 Uhr hl . Messe. — 7 Uhr hl . Messe. —'/,8 Uhr hl . Messe. — '/,9 Uhr Militärgottestenst : Herr Militär¬

oberpfarrer Berberich . — ' /,10 Uhr Misstonspredigt für
Alle , hierauf levit . Hochamt. — ,̂,12 Uhr Kindergottesdienst . —
Uhr Kinderpredigt . — 4 Uhr Predigt für Alle mit Kreuzweg¬
andacht. — 8 Uhr Misstonspredigt für Männer und Jünglinge .

Während der Woche sind täglich zwei Predigten , nämlich
morgens >/,6 Uhr und abends >/«9 Uhr . Beichtgelegenhett täglich
von 5 bis 11 Uhr vormittags und von 2 bis 7 Uhr nachmittags .

Beruharduskkche .
5 Uhr Beichtgelegenhett und hl . Messe. — >/,7 Uhr Frühmesse.'/,8 Uhr hl . Messe. — '/,9 Uhr Kindergottesdienst . — -j,10 Uhr

erste Mtssionspredigt und levitiertes Hochamt. — 3 Uhr zweite
Mtsflonsvredigt (Kinderpredigt) und Kreuzwegandacht. — 8 Uhr
dritte Misstonspredigt und Segen . i

Liebfraueukirchr. s
5 Uhr hl . Messe und Beichtgelegenbeit . — 6 Uhr Frühmesse

mit Generalkommunion . — 7 Uhr hl . Messe. — >/,9 Uhr Kinder-
gottesdienst . — ' / „IO Uhr erste Misstonspredigt (allgemein) und
Hochamt. — 11 Uhr hl . Messe. — V,3 Uhr Weihe von Devotio¬
nalien . — 3 Ubr zweite Predigt (allgemein ) und Kreuzweg¬
andacht. — 8 Uhr dritte Predigt ( allgemein) .

An den Werktagen ist die erste Messe um 5 Uhr, um '/zb Uhr
kurzer Vortrag (allgemein ) und abends 8 Uhr Predigt nur fürMänner und Jünglinge .

Beichtgelegenheit :st in der Kirche und im St . Josephshaus
von 5 bis 11 und 3 bis 7 Uhr.

St . Bouifatiuskirche ( Goethestraße ) .
Bon 5 Uhr ab Beichtgelegenhett . — 6 Uhr Frühmesse. -' /,7 und 7 Uhr hl . Messen. '/,9 Kindergottesdienst .— >/,10

Uhr erste Mtssionspredigt und Hochamt. — 3 Ubr zweite Mis¬
sionspredigt und Kieuzwegandacht . — 8 Uhr Predigt für Männer
und Jünglinge .

dlS - Die Predigten unter der Woche abends '/.9 Uhr findnur für Männer und Jünglinge .
Beichtgelegenheit jeden morgen und nachmittag.

St . BinzeutiuSkapelle .
6 Uhr hl. Messe. — 7 Uhr hl . Messe. — 8 Uhr Amt .

St . Franziskushaus ( Grenzstraße 7 )
8 Uhr Amt .

Lnvtvi» Wilhelm-Krankenhei« . «
' /«12 Uhr hl. Messe .

Katholische Kapelle de» Kadettenhaxse ».
10 Uhr Gottesdienst : Herr Militäroberpfarrer Berberich .

St . Peter - «ad Paulskirche . ( Stadtteil Mühlburg.)
6 Uhr Beichtgelegenhett . — */,7 Uhr Frühmesse. — '/,8 Uhr

Deutsche Singmesse mit Generalkommunton der Jungfrauen . —
'/,10 Uhr Hauptgottesdienst mit Predigt . — 2 Uhr Kreuzw eg -
andacht. — 8 Uhr abends Predigt mit Segen .

In kommender Woche ist jeden abend */.9 Uhr Predigt für
Alle , mit Ausnahme des Mittwoch , wo gemeinsame Standcs -
predigt für Männer und Jünglinge ist .

Beichtgelegenhett jeden morgen von 6 bis 11 Uhr und jeden
nachmittag von 2 bis 7 Uhr.

(Alt - ) Katholische Stadtgemeinde .
9 . A P r i l.

A»ferstej««i»kirche.
10 Uhr : Herr Stadtpfarrer Bodenstein .

StLrrrössburHcrrrszSge.
Geburten .

29 . März .
Anna Berta , V . : August Baral , Metzger und Wirt .
Frida Margaretha , V . : Georg Eisenhauer , Schreiner.

30 . März .
Rädert Kurt Otto , V . : Rob . Schwarz , Werkmeister.
Marie , V . : Friedrich Pfeiffer , Milchhändler.
Elsa . V. : Martin Krell, Maler .
Fanny , V . : Theodor Kögel , Fahrradhändler .

31 . März .
Friedrich Wilhelm , V. : Mich . Gier , Marstalldiener .
Anna , V . : Damian Bitterwolf , Taglöhner .
Albert Friedrich, V. : Wilh. Kaufmann , Installateur .
Lina , V . Leopold Gutjahr , Bäckermeister .

1 . April .
Marie Pauline , V . : Christian Meyer, Fabrikarbeiter .
Magdalene , V . : Johann Berndt , Taglöhner .

2 . April .
Eugen Gustav , V . : Josef Held, Schmied.
Alfred, V. : Josef Weiß, Wagenwärtergehilfe .
Erich Alfred, V . : Albert Russy , Lackierer .
Lina , V . : Rudolf Reck , Former .
Oskar Emil , V . : Emil Thoresen, Schriftsetzer.
Auguste Regine, V . : August Böschner , Diener .

3 . April .
Albert Josef , V . : Jul . Volk, Schneider.
Emilie Klara , V. : Stefan Zöller, Zimmermeister.

4 . April .
Alfred Julius Emil , V . : Julius Klein, Blechner.
Helene Jda , V . : Wilhelm Nagel , Zivilingenieur .
Luise Erika Sofie , V . : Max Lange, Schlossermeister .
Ludwig Julius , V . : Karl Egenberger , Zuschneider .

5 . April .
Kätchen Johanna , V . : Otto Styr , Mechaniker .
Josef , V . : Johann Link , Fabrikarbeiter .
Ernst Bruno , V . : Ernst Locke, Hausdiener .
Mari « Anna , V . : Karl Riedl« , Installateur .
Franz Engelbert , V . : Michael Strähle , Schutzmann.

6 . April .
Frida , V . : Peter Fritz, Schlosser .
Gertrud Luise Margarethe , V . : F . Herrmann , Bauunternehmer .
Helene Marie , V . : Franz AmerüZ, Bahnarbeiter .
Heinrich , V . : Aug. Abend, Tierwärter .

7 . April .
Karl Martin , V . : Peter Leier , Schreiner .

Eheanfgebote .
1 . April .

E . Hosp von Mannheim , Ingenieur hier , und Marie Eckert
von Heidelberg.

I . Grund von Münsterberg , Ingenieur hier , und Emilie Glöck¬
ner von hier.

K. Fettig , Eisenb. - Assistent hier , m . E . Gräser von hier.
I . Gebhardt , Theatermaler hier , m . Ottilie Friedrich von hier.
H . Lipp von Wieblingen, Gemüsehändler hier , mit Susann «

Helfrich Witwe von Grethen .
F . Wohlgemuth von Bühl , Bahnarbeiter hier , mit Ehr . Mein

Witwe von Jttlingen .
K . Haas von Wuittwa , Musiker hier , mit A . Stein v . Lutzerath.
K . Bährle v . Kirchheim , Schlosser hier , m . A . Lorenz v . hier.

4 . April .
F . Bonsack von Gotha , Pfarrer in Nazza , mit M . Stöcker von

Gailingen
W. Krieger von Grötzingen, Techniker in Freiburg , mit Luise

Scheidt von Grötzingen.
W . ArmLruster von Wttingen , Korbmacher in Aue , mir ..

Reis von Pforzheim .
K . Schöffler, Tapezier hier , mit K . Becker von Hochspeyer.
E . Kaspar von Brackenheim, Bäcker hier , mit E . Knoll von

Sternenfels .
K. Auer von Heudorf, Fabrikarbeiter hier , mit E . Haselberger

von Allensbach .
A. Münch von Wagenschwend , Straßenbahnschaffner hier , mit

R . Bauer von Oberdielbach.
K . Buhlinger von Malsch, Schleifer hier , mit M . Wieland von

Straßburg .
6 . April .

Dr . E . Ziegler von Hardheim , Rcferendär in Pforzheim , mit
E . Käppele von hier .

F . Köhnlein von Backnang, Reisender hier , mit B . Weigel von
Münzesheim.

I . Molin v . Auronzo, Maurer hier , m. L . Weiß von hier.
I . Weber von Queichheim, Schlosser hier , mit K. Kunz von

Oberweier .
F . Weber von Oberottersbach , Bahnarbeiter hier , mit Christine

Trumpp von Oberfischbach .
I . Becht v . Rülsheim , Taglöhner hier , m . K . Wirth v . Wiesenthal.
I . Stoppacher von Zeil-Pellau , Schreiner hier , mit M . Kiefer

von, St . Martin .
E . Scherer , Lithograph hier , m . E . Weber von Beiertheim.
I . Meyer von Gamshurst , Bahnarbeiter hier , mit B . Seiler

von Oberwasser.
Eheschließungen .

4. April .
L. Glaser , Maler hier , m. M . Kerschonig Wwe. von Koschak.
I . Bierweiler v . Bargen , Schneider hier , m. L . Wollensack v . hier.

6 . April .
E . Liebel von Hördt , Magazinier hier , mit D . Müller von

Mönsheim.
L . Deuchler von Unteröwisheim , Kutscher hier , mit K. Dihlmann

von Vaihingen .
E . Dietrich von Ober -Prechthal , Betriebsassistent hier , mit L.

Lutz von Oos .
I . Hirt von Fürth , Bildhauer hier , mit O . Wehrle von Liel.

3 . April .
A . Woll von Stettfeld , Bahnarbeiter hier, mit Katharina

Fettig von Odenheim.
K. Jock von Söllingen , Bahnarbeiter allda , mit M . Guhl von

Freudenstadt .

E . Lansche von Nußbaum , Schneider hier , mit R . Scbietinger
von Neuffen.

H . Kern von Eschach, Justizaktuar in Mannheim , mit E . Hiel-
scher von hier.

F . Kern von Oberharmersbach , Schmied hier, mit F . Böß von
Oberöwisheim.

W. Jung von Straßburg , Musiklehramtskandidat hier , mit K.
Lorenz von Ueberlingen.

I - Kohner, Bahnarbeiter hier , m. S . Bäuerle von Achern .
F . Kienle von Tiefenbronn , Küfer hier, mit F . Dufner von

Hüfingen .
I . Westermann von Bauerbach, Schmied hier , mit L . Frey von

Neckarwestheim .
A . Luppke von Stangenwalde , Schuhmacher hier , mit F . Greifs

von Ettercheim .
O . Amann von Mindersdorf , Schreiner hier, mit,M . Hafnervon Heudorf.
Chr. Maier von Gondelsheim, Hausbursche hier , mit E. Großervon Niedergorbitz .
K. Flößer von Durrn , Maschinenformer hier , mit K. Büchner

von Heidelberg.
W . Brenneisen, Kaufmann hier , mit E . Spies von Stuttgart .M . Kriebel von Liegnitz , Bahnarbeiter hier , mit E . Stockheimvon Großburscha.
W. Clorer von Mannheim , Posamentier hier , mit I . Schnaufer

von hier.
H . Würth von Stühlingen , Metzger hier , mit M . Baumann von

Rheinhausen.
E . Pfeiffer von Eisenach ; Kaufmann hier , mit M . Illing v . hier.
PH . Rätz von Gondelsheim, Kafsendiener hier , mit L. Rätz von

Gondelsheim.
H . Lindemann von Wolfenbüttel , Buchdrucker hier , mit Regina

Heid von hier.
K. Stößer von Hörden, Reserveheizer hier, mit M . Lang von

Hörden.
I . Schill von Bühlerthal , Postbote hier , mit K. Bernhardt von

hier.
K . Bruder von Linx, Schreiner hier , mit A . Hafner von Dax¬landen.

Todesfälle.
1 . April .

Herbert . 1 I . 3 M . 18 T . . V . : Hch. Stoll , Taglöhner .
Karolina Fritz, ledig, ohne Gewerbe, 70 I .
Berta , 2 I . , V . : Karl Brill , Kaufmann .

2. April .Dr . Adolf Katz, Ehemann , Chefarzt, 32 I .
3 . April .

Wilhelm Hauser, Ehemann , Kaufmann , 43 I .
A . Meiner , Ehemann , Heizer, 60 I .
Helene, Witwe von K. Kaufmann , Dampfkesselinspektor, 70 I .
Exz . A. Frhr . v . Holzing-Berstett , Gr . Oberststallmeister, 8S J .4. April .Karoline , Witwe von Josef Maier , Konservator , 82 I .Adam, 8 T . , V . : Adam Knoch, Gipser.Otto , 1 I . 10 M . 22 T , V . : Otto Leibhammer, Kaufmann .

5 . April .Anton , 9 T„ V . : Adam Knoch, Gipser.
Jakob Frick, ledig, Schmied , 35 I .Karl , 5 M . 7 T . , V. : Ludw. Benz, Schuhmachermeister.
Elisabeth. 11 M . 15 T„ V . : Wilh . Fritz, .Kanzleidiener.
Bernhard Faller , Witwer , Uhrmacher, 61 I .

6 . April .
Luise, Witwe von Friedr . Braun , Säger , 71 I .
Heinrich Hornung , Ehemann , Schlosser , LS I .
Magdalena , Ehefrau von Jos . Schlager , Bäcker , 44 H .
Johanna Felchmann, ledig, Näherin , 38 I .

7 . April .
Karl Peter , ledig, Bahnarbeiter , 50 I .
Anna , Ehefrau van Leotz. Schmitt , Konditor, 30 I .
Anna Agatha , 1 I . 3 T „ V. : Emil Sandhas , Blechnermeister.

8 . April .
Friedrich Otto , 3 I . , V . : Herrn. Dorner , Bäckermeister .

KvoßHer-ogkkHs» KofiHsal-r .
I « Hostheater Karlsrnhe:

Sonntag , 9 . April . Abt. 8 . 48 . Ab .-Vorst. Zum erstenmal :
„Das Mädchen von Navarra " , Oper in 1 Akt von Jules Clarette
und Henry Cain , deutsch v. Max Kalbeck, Musik v . I . Massenet.— Zum erstenmal : „Der Gaukler unserer lieben Frau " , Mirakel
in 3 Asien von Maurice Lena , deutsch von Henriette Marion ,
Musik von I . Maffenet. Anfang halb 7 Uhr, Ende halb
10 Uhr.

Montag , 10 . April . Abt . 48 . Ab . -Vorst. „Robert und
Bertram "

, Posse mit Gesang und Tanz in 4 Akten von G.
Räder . Anfang 7 Uhr, Ende nach halb 10 Uhr.

Dienstag , 11 . April Abt . L . 48 . Ab .-Vorst. „Hoffmanns
Erzählungen " , phantastische Oper in 3 Akten , einem Vor - und
Nachspiel , mit Benützung der E . Th . A . Hoffinannschen Novel¬
len von Jules Barbier , Musik von Jacques Offenbach. Anfang
7 Uhr, Ende nach halb 10 Uhr.

Mittwoch , 12 . April . Abt. 49 . Ab . - Vorst. „Tranmn -
lus " , tragische Komödie in 5 Asien von Arno Holz und Oskar
Jerschka . Anfang 7 Uhr, Ende halb 10 Uhr.

Donnerstag , 13 . April . Abt . L . 49 . Ab . -Vorst. „Das
Mädchen von Navarra " , Oper in 1 Akt von Jules Clarette und
Henry Cain , deutsch von Max Kalbeck, Musik von I . Maffenet.— „Der Gaukler unserer lieben Frau "

, Mirakel in 3 Asien
von Maurice Lena , deutsch von Henriette Marion , Musik von
I . Massenet. Anfang 7 Uhr , Ende gegen 10 Uhr.

Freitag , 14 . April . Abt. 6 . 49 . Ab . - Vorst. Zum ersten¬mal : „Ohne Liebe" , Lustspiel in 1 Akt von M . v . Ebner -Eschen-
bach. — Zum erstenmal : „Der Bär " , Groteske in 1 Asi von
Anton Tschechow. — Zum erstenmal : „Der gemütliche Kom¬
missär " , tragische Posse in 1 Asi von Georges Courteline , deutsch
von Siegfriw Trebitsch . Anfang 7 Uhr.

Samstag , 15 . April . Keine Vorstellung.
Sonntag , 16 . April . Abt. C . 50 . Ab . -Vorst. Neu einstu¬

diert : „Die Legende von der heil. Elisabeth" , von Liszt ,
szenisch dargestellt in zwei Teilen und sieben Bildern . Anfang
halb 7 Uhr, Ende halb 10 Uhr.

Eintrittspreise : am 9 . und 16. April : Balkon 1 . Abt . 6 M . ,
Sperrsitz 1 . Abt. 4,60 M . ; an den übrigen Tagen : Balkon
1 . Abt. 5 M . , Sperrsitz 1 . Abt. 4 M.

Vorläufige Ankündigung:
Montag , 24. April . 28 . Vorst, außer Ab. „Lohengrin",

in 3 Akten von Richard Wagner .
Vorverkauf an Abonnenten : Samstag den 15. April , nach¬

mittags von 3 bis 5 Uhr ; Reihenfolge C , tV . L . Allgemeiner
Vorverkauf von Montag den 17. April , vormittags 9 Uhr an .

Die bis mit 8 April nicht äbgeholten Abonnementskarten
werden von Montag den 10. d. M . den verehrlichen Abonnenten
ins Haus gebracht .

Im Theater t« « ade».
Mittwoch, 12. April . 28. Ab . -Vorst. „Der Troubadour ",

Oper in 4 Asien von Verdi.. Anfang halb 7 Uhr . Ende halb
10 Uhr.
Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .

Druck und Verlag:
B . Braun ' sche Hofbuchdruckerei in Karl » r » he -
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Usbersiekt lies KssMIts im 86. Vs^vsltungsjal»' 1904.
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1 . Bortrag aus dem Vorjahre .

2 . UebertrSge (Reserven) aus dem Vorjahre :
») für noch nicht verdiente Prämien (Prämien -

überträge)
Feuer -Versicherung .
Einbruch-Dicbstahl -Berficherung . . .

d) Schaden -Reserve
Feuer - Berstcherung .
Einbruch-Diebstahl -Versicherung . . .

v) sonstige Ueberträge .

3. Prämien -Einnahme abzüglich der Rtstorni :
Feuer -Versicherung .
Etnbruch-Dtebstahi -Versicherung . . .

4 . Nebenleistungen der Versicherten :
L) Legegelder (Sicherheitsleistungen ) . . . .
d) Eüitrittsgelder .
v) Policengebühren

ft t. Feuer -Berstcherung .
x Einbruch-Dtebstahl-Berficherung . . .

6) anderweit . , .

5 . Kapitalerträge :
») Zinsen .
d) Mtetserträge der Grundstücke :

in Leipzig . -et! 15 247 .82
„ Hannover . . . . „ 1773 .91

6 . Gewinn aus Kapitalanlagen :
a)zKursgewinn

W «) realisierter . . ? .
pr K buchmäßiger .

d) sonstiger Gewinn durch Verkauf des Grund¬
stücks in Hannover .

7.- Sonstige Einnahmen .

Gesamteinnahmen

-et! H

3141876 85
12 058 33

104 200 -

6834 425 80
33 440 —

25 303 80
100320

432241

17021

13 466

47000

45

73

-et!

3 258 135

6867 865

26 N7

44926318

23

SO

60466

10 662 037 31

1 . Rückversicherungsprämien:
Feuer - Versicherung .
Eiribruch- DieSstahl -Berficherung . . >

2 . Schäden ?
I . Feuer -Berstcherung .

»^ einschließlich der -<t! 1927 .40 betragenden
Schadenermittelungskosten , aus den Vor¬
jahren, abzüglich des Anteils der Rück¬
versicherer:

--) gezahlt ' . .
st) zurückgestellt .

b) einschließlich der -et! 65478 .— betragenden
Schadenrrmittelungskosten , im Geschäfts -
jahr, abzüglich des Anteils der Rückver¬
sicherer :

« ) gezahlt .
st) zurückgestellt .

II . Einbruch-Dtebstahl-Berstcherung .
») einschließlich der »4! — betragenden

Schadenermittelungskosten , aus den Vor¬
jahren, abzüglich. des Anteils der Rückver¬
sicherer :

-r) gezahlt .
st) zurückgestellt .

d) einschließlich der 13 .09 betragenden
Schadenermittelungskosten , im Geschäfts¬
jahr, abzüglich des Anteils der Rückver¬
sicherer :

«) gezahlt .
st) zurückgestellt .

3 . Ueberträge (Reserven)Uauf das nächste Ge¬
schäftsjahr :
») für noch nicht verdiente Prämien abzüglich

des Anteils der Rückversicherer (Prämien -
überträge)

Feuer -Berstcherung .
Einbruch- Diebstahl -Berstcherung . . .

d) sonstige UebertrSge .
4 . Abschreibungen auf :

») Immobilien .
d) Inventar .
e) Forderungen .
ä) Organisations - (Etnrtchtungs -) Kosten des

ersten Geschäftsjahrs (behufs Amortisation )
«) anderweit .

5 . Verlust aus Kapitalanlagen :
») Kursverlust

«) an realisierten Wertpapieren . . .
st) buchmäßiger .

d) sonstiger Verlust .
6 . Berwaltungskosten , abzüglich des Anteils der

Rückversicherer :
») Provifionen und sonstige Bezüge der Agen¬

ten rc.
Feuerversicherung .
Etnbruch- Dtebstahl-Berficherung . . .

d) sonstige Berwaltungskosten
Feuer -Berstcherung .
Einvruch- Diebstahl -Berficherung . . .

7 . Steuern und öffentliche Abgaben . . . .
8 . Leistungen zu gemeinnützigen Zwecken, insbe¬

sondere für das Feuerlöschwesen :
») auf gesetzlicher Vorschrift beruhende . . .
b) freiwillige .

9 . Sonstige Ausgaben :
Agio -Verlust an Oesterr . Valuta . . .10. Gewinn und besten Verwendung :

») Tantiemen .
d) an die Aktionäre .
o) an die Versicherten .
<I) an den Divtdenden - ErgänzungsfonKs .

_ «) B ortrag auf neue Rechnung . . . .

Gesamtausgaben -er

-et! H

4159 948 72
22 707 26

50 223 37

1298119 93
89 940 -

578 90

3332251
16327

363 103 SO
1148 -

!

4872510
899 98

93 002 36
5686 25

86 731
825000

100000
55188

84

73

4 182 655

1438 283

578

S348S7S

413 876
112 039

98 688

414

1066 920
10 662 03?

98

30

Bürgerliche Rechtsstreite.
Oeffentlichy Zustellung .

R .509 .2 . 1 . Nr . 2946 II . Karlsruhe .Otto Gebhard, minderjährig in Mühl¬
bach, Amts Eppingen, vertreten durch
den Vormund Wilhelm Gebhard , Wirt

i daselbst , klagl gegen den Karl Wilhelm
, Eiffler , Maler von Unterschefflenz, zu-
i letzt wohnhaft in Karlsruhe , zurzeit
! unbekannt wo , auf Erfüllung der in
den 88 1708 ff . B .G.B . begründeten
Verpflichtungen, mit dem Anträge , den
Beklagten zu verurteilen , dem Kläger
von seiner Geburt, d . i. 26 . Februar1904 , an bis zur Vollendung seines16 . Lebensjahres als Unterhalt eine
im voraus am ersten jedes Kalender -
Vierteljahres fällige Geldrente von
vierteljährlich 50 M ., und zwar die
rückständigen Beträge sofort, die übri¬
gen am jeweiligen Fälligkeitstage zu
zahlen, dem Beklagten die Prozetz-
koften aufzuerlegen und das Urteil für
vorläufig vollstreckbar zu erklären .Der kläg. Vertreter ladet den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlungdes Rechtsstreits vor das Gr . Amts¬
gericht zu Karlsruhe , Akademiestraß«2 H., 2. Stock, Zimmer 10/12 , auf :

Donnerstag den 8 . Juni 1905 ,
vormittags 10 Uhr.

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der KlageBekannt gemacht.

Karlsruhe , den 5 . April 1905.
Thum,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

90
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Oeffentliche Zustellung einer Klage.R.424.2 . Nr . 6468 . Karlsruhe .Der Schlosser Otto Dah men in .Karls¬
ruhe, Prozetzbevollmächtigter : Rechts-

! anwalt vr . Bielefeld daselbst , klagt
! gegen seine Ehefrau , Helene Emma
! geb. Spieß , zurzeit an unbekannten
-Orten , früher zu Straßburg i . E„
Fadengass« 7 , auf Grund der Vor¬
schriften des Z 1568 B .G .B . , mit dem

! Anträge aus Scheidung der am 8.
November 1900 zu Karlsruhe ge¬
schlossenen Ehe der Streitteile aus
Verschulden der Beklagten.

Der Kläger ladet die Beklagte zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die 1 . Zivilkammer des
Großh. Landgerichts zu Mrrlsruhe aus

Dienstag, den 20 . Juni 1905 ,
vormittags 9 Uhr,mit der Aufforderung, einen bei dem

gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht,

Karlsruhe , den 31 . März 1905 .
Hartmann ,

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.

SILsm Lüi » Las 1904 .

Forderungen an die Aktionäre für noch nicht
eingezahltes Aktienkapital .
Sonstige Forderungen :

») Rückstände der Versicherten . .
b) Ausstände bei General - Agenten bzw

Agenten .
e) Guthaben bei Banken . . . .
S) Guthaben bet anderen Berficherungs

Unternehmungen .
e) im folgenden Jahre fällige Zinsen ,

soweit sie anteilig auf das laufende
Jahr treffen .

k) anderweit .» affenbestand . .
Kapitalanlagen :

») Hypotheken und Grundschulden . .
d) Wertpapiere, Kurswert am 31 . De¬

zember 1904 -<6 2 570063 .20 . . .
e) Darleherl aus Wertpapiere . . . .
ck) Wechsel . . .
e ) anderweit .

Grundbesitz in Leipzig .
Inventar .
Sonstige Aktiva .

Gesamtbetrag -4!

-et! -er -ei!
! 1 . Aktienkapital . 3000000— — 2 . UebertrSge auf das nächste Jahr , zu a und d

nach Abzug des Anteils der Rückversicherer:— — ») für noch nicht verdiente Prämien (Prämien -
Überträge) :

666 423 92 Feuer -Versicherung . 3 332 251 37466 397 65 Einbruch- Diebstahl -Berficherung . . . 16 327 68
d) für angemeldete, aber noch nicht bezahlte— — Schäden (Schadenreserve ) :

Feuer - Berstcherung . 89 940 —
> Einbruch- Dtebstahl- Verficherung . . . — —

122121 80
1243943 37

o) anderweit . — — 3 438 5193 . Hypotheken und Grundschulden sowie sonstige31803 55 in Geld zu schätzende Lasten (Reallasten , Renten
usw ) auf den Grundstücken Nr . 5 der Aktiva —9 429500 — 4 . Barkautionen . _

5 . sonstige Passiva :
2469 564 50 »- Guthaben anderer Berstcherungsunter -

— — nehmungen . 200 084 33312 770 10 d) Guthaben der General -Agenten und— — 12 211 834 60 anderer Personen . 214 279 52 414 363300 000 6 . Reservefonds . . 3000000— — 7 . Spezialreserven :— — a) Dtvtdenden-Ergänzungsfonds . 1475 832 35
I») Kurs -Reservefonds . 274189 54
o) Penfionsfonds . 1117 756 16 2 867 7788 . Gewinn . 1066 920

13 787 581 52 Gesamtbetrag -er 13 787 581
! l .
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Leipzig » den 14 . Februar 1905 .

Der Vorstand

R .480

Altdatrr .

Oeffentliche Zustellung.
R .448. 2 . Nr . 12 957. Freibnrg .Der Säger Franz Sales Schweizerund dessen Ehefrau, Wilhelmin« ge¬borene Föhr, in Freiburg , vertreten

durch Rechtsanwalt Feederle daselbst,
klagen gegen die Wilhelm Köhler Ehe¬
frau , Sophie geb . Pleuler , früher in
Morrisania , New - Aork, jetzt an un¬
bekannten Orten abwesend , wegen
Pfandstrichsbewilligung, mit dem An¬
trag auf Verurteilung der Beklagten
dahin : Die Beklagte ist unter Ko-ften-
folge und als Rechtsnachfolgerin ihresam 21 . August 1891 in Freiburg ver¬
storbenen Vaters , Georg Pleuler ,
Eisenbahnschaffner a . D„ schuldig , die
Löschung der in Freiburg i. B . Bd . 8
Heft 3 3 . Abteilung Nr . 2 für den
Georg Pleuler , Eisenbahnschaffnera. D ., eingetragenen Sicherun^ hypo-
thek für Kauffchilling von 4500 M . —
Viertausendfünfhundert Mark — La¬
gerbuch Nr . 5220 , Nägelesstraße 21,
Eigentum des Franz Sales Schweizer,Säger , und dessen Ehefrau , Wilhel¬mine geb . Föhr, in Freiburg zu bewil¬
ligen, und laden die Beklagte zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Gr . Amtsgericht Frei¬
burg auf :

! Dienstag , den 30. Mai 1905 ,
vormittags halb 9 Uhr,l Zimmer 14 .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klagebekannt gemacht.

Freiburg, den 24 . März 1905.
Frey,

Gerichisschreiber Gr . Amtsgerichts.
Aufgebot .

R .421 .2 . Nr . 3401 . Gengenbach.Der Hofbauer Lorenz Breig in Ober¬
entersbach hat das Aufgebot zum
Zwecke der Ausschließung der Eigen¬tümer des Grundstücks Lagerbuch Nr .252 Unterharmersbach gemäß 8 927B .G.B . beantragt .

Der Landwirt Valentin Breig in
Oberentersbachund dessen Kinder, Jo¬hann , Andreas, Theresia, Wilhelm .Johanna und Bernhard Breig von
Oberentersbach, die im Grundbuche als
Eigentümer eingetragen sind , werden
ausgefordert, spätestens in dem auf .den Gerichtstag Zell a . H . am

Samstag de» 14. Oktober 1905 ,
vormittags 9 Uhr,vor dem Amtsgericht Gengenbach an¬

beraumten Aufgebotstermine ihr «
Rechte anzumelden, widrigenfalls ihre
Ausschließung erfolgen wird.

Gengenbach , den 29 . März 1906.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Willi,
Amtsgerichtssekretär.



Bekanntmachung .

DremWOMMtige Deutsche Achs-Anleihe m M.
Von der auf Grund gesetzlicher Ermächtigung jetzt seitens der Reichsfinanzverwaltung auszugebenden

Reichs -Anleihe haben die « eichsbank , - ie Königliche Eeehandlnng ( Preußische Staatsbank )
und die Königliche Hauptbank z» Nürnberg mit den unter Ziffer 1 der nachstehende «

Bedingungen benannte » Firmen

Dreihundert Millionen Mark nom
übernommen, welche sie unter den nachstehenden Bedingungen hiermit zur öffentlichen Zeichnung auflegen.
Die Anleihe wird mit dreiundeinhalb vom Hundert verzinst , die Zinsen werden am 2 . Januar und

1 . Juli bezahlt.
Berlin , den 5 . April 1905 .

Weichsbank-MrekLorirrm .
vr . Koch . v . Klitzing .

Wedingungen.
1 Die Zeichnung findet am 1« . April d . I . von S Uhr vormittags bis 1 Uhr mittags

statt bei : dem Kontor der Reichshanptbank für Wertpapiere , der Seehandlnngs -

hanptkaffe und der Preußischen Zentralgenoffenschastskafse , bei alle « Reichsbank -

hanptstelle » , Reichsbankstelle « und den Reichsbanknebenstellen mit Kasseneinrichtuug ,
bei der Königlichen Hanptbank in Nürnberg und ihren sämtlichen Zweiganstalte » ,

sowie ferner bei :
der Bank für Handel und Industrie , der Berliner Handelsgesellschaft , S . Bleich¬
röder , der Kommerz - und Diskonto -Bank , Delbrück, Leo Ss Co ., der Deutschen
Bank , der Direetio « der Diseonto -Gesellschaft , der Dresdner Bank , F . W .
Krause Sk Co ., Bankgeschäft , Mendelssohn Sk Co ., der Mitteldeutsche « Kredit¬
bank, der Nationalbank für Deutschland , dem A . Schaaffhansen 'schen Bankverein
und Robert Warschauer Sk Co ., sämtlich in Berlin , Sal . Oppenheim jr . Sk Co .
in Cöl « , Jakob S . H . Stern und Lazard Speyer -Elliffen in Frankfurt a . M .,
der Norddeutsche « Bank , L . Behrens Sk Söhne und M . M . Marburg Sk Co .
in Hamburg » der Rheinischen Kreditbank in Mannheim , der Bayerische « Hypo¬
theken- und Wechselbank und der Bayerischen Bereinsbank in München , der
Ostbank für Handel und Gewerbe in Posen , der Württembergische » Bereins¬
bank in Stuttgart und bei den in Deutschland belegenen Haupt - b^w. Zweignieder¬
lassungen dieser Firmen .

Nach 1 Uhr mittags werden Zeichnungen nicht mehr entgegengenommett .
2 . Der aufgelegte Anleihebetrag wird ausgefertigt in Schuldverschreibungen zu 200 , 500 , 1000 , 5 000

10000 Mack mit Zinsscheinen über vom 1 . Juli d . I . laufende Zinsen.
3 . Der Zeichuungspreis beträgt

a) für diejenigen Stücke , für welche der Erwerber sich einer Sperre bis zum 15 . Oktober d . I .
unterwirft und gleichzeitig die Einlieferung an die Reichsschuldenverwaltung behufs Eintragung
in das Reichsschuldbnch beantragt , 1V11V Mark für je 100 Mark Nennwert ;

b) für alle übrigen Stücke 101,2V Mark für je 100 Mack Nennwert.
Die Eintragung in das Reichsschuldbuch erfolgt gebührenfrei.

Außer dem Preise hat der Zeichner die Hälfte des für den Schlußschein verwendeten Stempel¬
betrages zu vergüten; Stückzinsen werden in üblicher Weise verrechnet .

4 . Bei der Zeichnung, welche unter doppelter Einreichung der vorgeschriebenen Zeichnungsscheine zu
bewirken ist , hat jeder Zeichner eine Sicherheit von 5 Prozent des gezeichneten Nennbetrages in bar
oder solchen nach dem Tageskurse zu veranschlagenden Wertpapieren zu hinterlegen, welche die
betreffende Zeichnungsstelle als zulässig erachtet . Die vom Kontor der Reichshauptbank für Wert¬

papiere ausgegebenen Depotscheine vertreten die Stelle der Effekten .
Den Zeichnern steht im Fall der Reduktion die freie Verfügung über den überschießenden Teil

der geleisteten Sicherheit zu .
Formulare zu den Zeichnungsscheinen find vom 6. April d. I . nachmittags ab bei allen Zeichnungs-

stellen unentgeltlich zu haben.
5 . Die Zuteilung erfolgt tunlichst bald nach der Zeichnung dergestalt, daß zunächst die Zeichnungen

der oben unter 3 a gedachten Beschaffenheit , sodann diejenigen vorzugsweise berücksichtigt werden, für
welche der Zeichner sich, ohne gleichzeitig die Eintragung der zugeteilten Stücke ins Reichsschuldbuch
zu beantragen , doch einer Sperre bis zum 15 . Oktober 1905 unterworfen hat ; im übrigen entscheidet
das Ermessen der Zeichnungsstelle .

Anmeldungen auf bestimmte Stücke können nur insoweit berücksichtigt werden, als dies mit den
Interessen der anderen Zeichner verträglich erscheint.

6 . Die Zeichner können die ihnen zugeteilten Anleihebeträge vom 20 . April d . I . ab gegen Zahlung
des Preises (Äffer 3) voll abnehmen, sie sind jedoch verpflichtet :

zwei Fünftel des zugeteilten Betrages am 26 . April d . I . und je ein Fünftel sodann
spätestens am 23 . Mai , 25 . Juli , 22 . August d . I .

abzunehmen. Zugeteilte Zeichnungsbeträge bis 5000 Mack einschließlich sind am 26 . April ungeteilt
zu ordnen. Die Abnahme muß an derselben Stelle erfolgen , welche die Zeichnung angenommen hat.

Bei vollständiger Abnahme wird die hinterlegte Sicherheit verrechnet oder zurückgegeben.
7 - Wird die Abnahme im Fälligkeitstermine versäumt, so kann dieselbe noch innerhalb eines Monats

nur unter Zahlung einer Vertragsstrafe von 5 Prozent des fälligen Betrages erfolgen. Wird auch
diese Frist versäumt, so verfällt die hinterlegte Sicherheit.

8 . Ueber die hinterlegte Sicherheit wird dem Zeichner eine Bescheinigung erteilt , welche bei teilweiser
Empfangnahme der Stücke (Ziff. 6) zur Abschreibung der abgenommenen Beträge vorzulegen und
bei vollständigem Bezüge derselben zurückzugeben ist . UM ' DWWj Wß

9 . Soweit nicht sogleich Schuldverschreibungen des Reichs verabfolgt werden können , erhalten die Zeichner
entsprechende vom Reichsbank -Direktorium ausgestellte Jnterimsscheine , über deren Umtausch in

Schuldverschreibungendas Erforderliche öffentlich bekannt gemacht werden wird . Soweit eine Sperr¬
verpflichtung eingegangen ist , werden die Schuldverschreibungen wie auch die Jnterimsscheine den
Erwerbern erst vom 15 . Oktober 1905 ab ausgebändigt. R .539 .2

Urrf-eSvt.
R .502 .2 .1 . Nr . 2707 . « «»»hei« .

Der Privatmann Wilhelm Gretsch in
Heidelberg hat als Abwesenheitspfle-
ger beantragt , den verschollenen , ledi¬
gen Sattler Christoph Adolph Eberl»
geboren am 8. September 1868 als
ehelicher Sohn des Gärtners Heinrich
Wert in Mannheim , zuletzt wohnhaft
in Mannheim , seit 1886 nach Amerika
ausgewandert , für tot zu erklären.

Der bezeichnet« Verschollene wird
aufgefordert , sich spätestens in dem auf
Donnerstag den 28 . Dezember 1905,

vormittags 11 Lhr ,
vor dem Gr . Amtsgerichte hierselbst,
Sitzungssaal anberaumten Aufge¬
botstermine zu melden, widrigenfalls
die Todeserklärung erfolgen wird .

An alle , welche Auskunft über
Leben oder Tod des Verschollenen zu
erteilen vermögen, ergeht die Auffor¬
derung , spätestens im Aufgebotster¬
mine dem Gericht Anzeige zu machen .

Mannheim , den 3 . April 1966.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 2.

Mohr.

e . «in einstöckiger Abtritt
mit Pissoir ;

k. ein« «ineinhalbstöckige
Schweinestallung.

Schätzung S4SOO
dlS . In dem Amvese » wird

seit etwa 10 Jahre » die
Schankwirtschaft zu« „Ziih -
ringer Hof" betriebe«.

6 . Lgb . Nr . 594<l. 1 .68 Nr
Hofreite im Ortsetter an der
Ottostratzr.

Auf der Hofreite steht:
u . ein einstöckiges Wohn¬

haus m . Schieuenkeller. Durch¬
fahrt , Kniestock und Dach¬
zimmer ;

b . ein einstöckiger Stall mit
Knieftock.

Schätzung 6 00»
7 . Lgb . Nr . 594e . 1,65 Ar

Bauplatz im Ortsetter .
Schätzung 400

Konkursverfahren.
R51 «. Nr . 3326. Neustadt . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Schreiners Leo Münzer
in Löffingen ist Termin zur Abnahme
der Schlußrechnung des Verwalters
nach rechtskräftig bestätigtem Zwangs -
Vergleich bestimmt auf :

Dienstag , den 25 . April 1965 ,
nachmittags 3 Uhr .

Neustadt, den 5 . April 1905 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Hanagarth .

Sa . : 41900
Einnndvierzigtansendnemlhundert

Mark.
Hockenheim , den 29 . März 19V5 .

Großh . Notariat
als Bollstrecknngsgericht :

Acht stätter .
Freiwillige Gerichtsbackeft.

R .510. Karlsruhe .
Namensänderung betr .M

^ Kaufmann Leopold Kaufmann in
^ Mannheim hat um die Ermächtigung

nachgesucht seinem am 10 . August 1898
zu Mannheim geborenen Sohne Graham

! Johann den weiteren Bornamen
! „Willi " betzulegen.

Etwaige Einwendungen gegen dieKonkursverfahren.
R .515 . Nr . 3325. Neustadt . Bewilligung dieses Gesuchs sind binnen

In dem Konkursverfahren über das ! 3 Wochen dahier geltend zu machen .
Vermögen des Bäckers Robert Jsele Karlsruhe , den 3 . April 1905 .
in Löffingen ist Termin zur Abnahme Großh . Ministerium
der Schlußrechnung des Verwalters der Justiz , des Kultus und Unterrichts,
nach rechtskräftig bestätigtem Zwangs - In Vertretung :
vergleich bestimmt auf : Hübsch .

Dienstag , den 25. April 1905 , l _ vr . Gugelmeter
nachmittags 3 Uhr ,

Neustadt, den 5 . April 1905.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Hanagarth .

Bürgerliche Rechtsstreite.
R .473 .2 . Nr . 14 030 . Freihurg .

DcS Großh . Amtsgericht Freiburg hat
unterm Heutigen folgendes

Aufgebot
« lassen:

Der Privat Friedrich Steimmig in
Zwölfaxing - Oesterreich, hat bean¬
tragt , seinen Bruder , Karl Steimmig ,
geboren am 13 . April 1821 zu Wert -
hedn . der im Jahre 1849 , von Frei¬
burg aus , nach Amerika auswanderte ,
und am 16. Juni 1864 in der Schlacht
bei Pine Knob Montain , Georgia , ge¬
fallen stein soll , und dessen am 20 . Fe¬
bruar 1866 in Amerika geborenen
Sohn , Francis Oskar Steimmig , von
denm feit dem Jahre 1861 keine Nach¬
richt ernging, fid : tot zu erklären .

Die « zeichneten Verschollenen wer¬

den aufgefordert, sich spätestens in
dem auf :
Donnerstag den 2 . November 1905,

j vormittags 9 Uhr,
vor dem Großh . Amtsgericht Freiburg

^i. Br . anberaumten Aufgebotstermtne
zu melden, widrigenfalls die Todeser¬
klärung erfolgen wird.

An alle, welche Auskunft über Le¬
ben oder Tod der Verschollenen zu er¬
teilen vermögen, ergeht die Aufforde¬
rung , spätestens im Aufgebotslermine' dem Gerichte Anzeige zu machen .

Freiburg , den 31 . März 1905.
Großh. Amtsgericht.

Der Gerichtsschreib « : :
Zimmermann .

R .422 .2.
bischofsheim .

Aufgebot.
Nr . 7745 . Tauber -

Der Landwirt Bonifaz

Haag in Werbach hat beantragt , den
verschollenen Johann Adam Haag von
Werbach, geboren daselbst am 18 .
Mai 1862 , zuletzt wohnhaft in Wer¬
bach, für tot zu erklären .

Der bezeichuete Verschollene wird
aufgefvrdert , sich spätestens in dem aus

Donnerstag den 26. Oktober 1905,
vormittags halb 12 Uhr,

vor dem Unterzeichneten Gericht anbe -
raumten Aufgebotstermine zu melden .
Widrigenfalls die Todeserklärung er¬
folgen wird .

An alle, welche Auskunft iiber Le- >
ben oder Tod des Verschollenen zu er- j
teilen vermögen, ergeht die Aufforde- j
rung , spätestens im Aufgebatstermine '
dem Gericht Anzeige zu machen . !

Tauberbischofsheim, 28 . März 1905.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts. !

HSrnle. >

R .460 . Nr . 1051 . Hockenheim .

Fm Wege der Zwangsvollstreckung
sollen die in Gemarkung Hockenheim
belegenen, im Grundbuch« von Hocken¬
heim zurzeit der Emtragung des
Versteigerungsbermerkes auf den Na¬
men des Bernhard Schell , Gastwirt in
Hockenheim, und dessen Ehefrau , Anna
Maria geb . Schränkler, daselbst einge¬
tragenen , nachstehend beschriebenen
Grundstücke am

Samstag , den 20 . Mai 1905,
> nachmittags 4 Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat —
im Rathause zu Hockenheim — ver¬
steigert werden .

Der Versteigerungsvermerk ist am
9 . April 1904 in das Grundbuch ein¬
getragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des
Grundbuchamts , sowie der übrigen die
Grundstücke betreffenden Nachweisun¬
gen , insbesondere der Schätzungsur¬
kunde , ist jedermann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung, Rechte ,
soweit sie zurzeit der Eintragung des
Versteigerungsvermerkes aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich waren , spä¬
testens im Versteigerungstermine vor
der Aufforderung zur Abgabe von Ge¬
boten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu
machen , widrigenfalls sie bei der Fest¬
stellung des geringsten Gebotes nicht
berücksichtigt und bei der Verteilung
des Bersteigerungserlöses dem An¬
sprüche des Gläubigers und den übri¬
gen Rechten nachgesetzt werden.

Diejenigen , welch« ein der Ver¬
steigerung entgegenstehendes Recht ha¬
ben, werden aufgefordert , vor der Er¬
teilung des Zuschlags die Aufhebung
oder einstweilige Einstellung des Ver¬
fahrens herbeizuführen, irndrigenfalls
für das Recht der Versteigerungserlös
an die Stelle des versteigerten Ge¬
genstandes tritt .

Beschreibung der zu versteigernden
Grundstücke :

1 . Grundbuch von Hockenheim Band 1
Heft 13 Bestandsverzeichnis I .

1 . Lgb . Rr . 3238a . 15,49 Ar
Ackerland auf den Dorfgraben . M.

Schätzung 700
2. Lgb . Nr . 1645 . 17,70 Ar

Ackerland im Bibliserlachgarten.
Schätzung 600

3 . Lgb . Nr . 3241 . 11,22 Ar
Ackerland auf den Dorfgraben .

Schätzung 460
2 . Grundbuch Band 1 Heft 14.

4 . Lgb . Nr . 3052 . 10,98 Ar
Ackerland im Holzweg.

Schätzung 150
6 . LF >. Nr . 594e . 4,11 Ar

Hofreite im Ortsetter an der
Ottostraße .

Auf Ser Hofreite stehen :
s . ein zweieinhalbstöckiges

Wohnhaus mit gewölbtem
Keller;

b . ein zweieinhalbstöckiger
Seitenbau mit Wohnung;

c . ein einstöckiger Schweine¬
stall mit Abtritt ;

<l . eine einstöckige Küche mit
Wasch- und Backhaus;

Bekanntmachung.
R .531 . Mannheim . Auf An¬

trag des Großh . Staatsfiskus als
Erbe des Bahnhilfsarbeiters Gallus
Merz von Sulzbach wird für z den
Nachlaß desselben die Nachlaßpflegschaft
zum Zwecke der Befriedigung der Nach¬
laßgläubiger (Nachlaßverwaltung) ge¬
mäß B .G .B . § 1975 angeordnet und
Rechtsagent Gastetger hier zum Rach¬
laßverwalter ernannt .

Gernsbach, den 4 . April 1905.
Gr . Amtsgericht.

Bekanntmachung.
R .S32 . Nr . 2829. Mannheim . Der

Schreiner und Glaser Paul Schneider
4 . 7 . 6 hier, geboren am 20. August 186S
in Dessau , würbe durchBeschluß Großh.
Amtsgerichts II Hierselbst vom 25 . März
1905 wegen Trunksucht entmündigt.

Mannheim, den 5 . April 1905.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts II .

Mohr .
BereinSregister .

Mannheim . R .520
Zum Veretnsregtster Bd . II , O .-Z .

25, „ Mannheimer Kunstveretn "
in Mannheim wurde heute eingetragen:

vr . Georg Stehberger und Eduard
Schweitzer find aus dem Vorstand aus¬
geschieden. Oskar Smreker , Ingenieur
in Mannheim ist zum I . Vorsitzenden ,
Rudolf Tillesten, Architekt in Mann¬
heim , zum stellvertretenden Vorsitzenden
bestellt .

Mannheim, den 1 . April 1905.
Großh . Amtsgericht I .

Bereiusregiftrr .
Mannheim . R .521

Zum Vereinsregister Bd . I, O .-Z .
53 „Verein für Feuerbestattung
Mannheim - Ludwtgshafen " in
Mannheim wurde heute eingetragen

Durch den Beschluß der Mitglieder¬
versammlung vom 27 . Februar 1905
wurden die 88 1 , 3, 8 Abs . 1 u . 12
Abs . 2 der Satzung geändert, dem 8 4
der Satzung ein Zusatz beigefügt und
der Abs . 3 des 8 5 der Satzung
gestrichen .

Mannheim , den 1 . April 1905.
Großh . Amtsgericht I .

Strafrechtspflege .
Ladung .

R .423 .3 .2 .. Nr . 8917 . Ldrrach.
Der am 29 . August 1872 zu Nieder»
hergheim i. E. geborene, zuletzt in
Blausingen , Amts Lörrach, wohnhaft«
Taglöhner

Franz Jqsef Gutleben
wird angeklagt, daß er als Ersatzreser¬
vist ohne Erlaubnis ausgewandert sei-

Uebertretung strafbar nach 8 360
Ziffer 3 R .St .G .B . in Verbindung mit
8 11 des Gesetzes vom 11 . Februar
1888 , betr Aenderung der Wehrpflicht.

Derselbe wird auf Anordnung Gr .
Amtsgerichts Lörrach auf :

Mittwoch, den 31. Mai 1905 ,
vormittags halb 9 Uhr,

vor das Großh . Schöffengericht hier
zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
wird der Genannte auf Grund der
nach 8 472 St .P .O . von dem Königl.
Bezrrkskommando Lörrach ausgestellten
Erklärung verurteilt werden.

Lörrach, den 31 . März 1908
Gerichtsschreiberei Gr . AmtsgerichtO.

Kimmig.
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